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92 Topographische Beschreibung.

1518. angelegt. Die, in selbigem stehende, und

von dem Geschlecht der Herren von Imhof gestif—

tete Kapelle, ist 1521. vollendet. Sie bewahret

unter andern ein schones Durerisches Gemalde,

die Geburt Christi vorstellend. An der Thure die—

ser Tafel inwendig hat der Kunstler W. Pirkhei

mers Gemalin auf dem Sterbebette abgebildet.

Ein, mit einem Gelander eingefangener Platz auf

diesem Kirchhof ist zum Begrabniß der Kinder

aus dem Waysenhaus bestimmt. Auf einem

andern Platz auserhalb der Mauer, werden hin

gerichtete Nissethater und Selbstmorder, und

zwar nicht unehrlich, begraben. An diesem Got

tesacker zu St. Rochus schlieset sich gegen Abend

noch ein anderer an, der fur das hiesige Mili

taire angelegt ist, und insgemein der Soldaten

kirchhof genennet wird. Gegen Morgen aber

stehen Gebaude, welche, auser der Hofmeisters

wohnung, zu einem Lazareth nur in dem Fall

gebraucht werden, wenn ansteckende Seuchen eine

Absonderung nothwendig machen.

Siechkobel, Lazareth und Pilgrimspital.
Der Siechkobel vor der Stadt sind in allen

vier, welche von frommen Personen zu verschiede—

nen Zeiten als Hospitaler gestiftet worden sind,

darinnen arme, alteund unvermogende Personen
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